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Ich kann es kaum noch hören „Wir leben 
in schwierigen Zeiten!“ - und dann wird in Ge-
sprächen vieles dunkelgrau gemalt: Inflation, 
Krieg, Klimawandel, Migration und manches 
mehr. Wohin steuert unser Land, unsere Gesell-
schaft? Und wie geht es weiter mit der Kirche, mit 
unserer Gemeinde? 

Ja, stimmt, es ist gerade (wieder mal) nicht 
einfach. Zu jeder Zeit gibt es Herausforderungen, 
das Leben ist nunmal so... Das ist nicht neu. Und 
wir sollen (und können!) damit umgehen.

Als Jesus lebte, war doch für die Menschen, 
die ihm begegneten, eigentlich alles Bestens: 
Auf gute Art hörten sie von Gott, der alle Men-
schen liebt. Sie spürten in den Wundern Gottes 

Neue  ehrenamtliche  Zusteller:innen 
gesucht!

Wie schon berichtet, kann vielen Gemeinde-
mitgliedern aufgrund fehlender ehrenamtlicher 
Verteiler:innen kein Gemeindebrief zugestellt 
werden. Das Defizit kann auch durch die Ver-
breitung über die Auslegestellen nicht ausglichen 
werden. 

Da dem Bezirksausschuss sehr daran ge-
legen ist, möglichst viele Mitglieder zu erreichen 
bzw. mit Informationen aus der Gemeinde zu 
versorgen, freuen wir uns über jede:n neue:n 
Zusteller:in!

Jan-Bernhard Aikens

gewaltige Möglichkeiten. Und sie genossen rund 
um Jesus eine tolle Gemeinschaft. – Und doch 
gab es Gegner, Neider, Besserwisser, die alles in 
Frage stellten. Die das Miteinander zerstörten, die 
den Sohn Gottes los werden wollten.

Das Johannes-Evangelium erzählt in Kapitel 
6, dass viele sich ärgerten, weil Jesus mal wieder 
Klartext geredet hatte: „Da wandten sich viele 
seiner Anhänger von ihm ab und wollten nicht 
länger mit ihm gehen.“ 

Einfach vor den Herausforderungen weg-
laufen, das kanns ja nun wirklich nicht sein. „Mir 
doch egal“ - „Macht euren Kram alleine“ - „Es 
hat ja doch alles keinen Sinn“... Die Versuchung 
ist groß, mich dem Mainstream anzuschließen, 
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mich zurück zu ziehen, wie es gerade so viele tun. 
Da werden die besonderen Anlässe nicht mehr 
gefeiert, da geht man aus Solidargemeinschaften 
wie der Kirche einfach raus, da bringt man sich 
nirgends mehr ein, und wenn andere vor meinen 
Augen die nächste üble Aktion vollbringen, gucke 
ich weg oder halte zumindest den Mund. Und 
ziehe mich in meine kleine heile Welt zurück.

Da fragte Jesus die Zwölf, also seine engsten 
Freunde: »Und ihr, was habt ihr vor? Wollt ihr 
auch weggehen?« Petrus antwortete ihm: »Herr, 
zu wem sollten wir gehen? Deine Worte bringen 
das Leben.«

Ich bin dankbar, dass ich das immer wieder 
erleben darf: Dort, wo Menschen im Glauben 
ein gutes Fundament haben, da entwickelt sich 
Leben – auch in einem manchmal so oberfläch-
lichen und gleichgültigen Umfeld. Ich muss nicht 
weglaufen vor dem, was mich nervt.

Wir haben als Kirche und Gemeinde eine 
große gute Kraft. Die Gott uns schenkt und die 
wir austeilen können. Damit viele Menschen 
dieses Angebot wahrnehmen können und das 
volle Leben finden. Sehr schön drückt es eine 
Liedzeile von Herbert Grönemeyer aus: „ Ich 
gehe nicht weg, hab' meine Frist verlängert. Neue 
Zeitreise, offene Welt.“ So möchte ich mit Euch 
und Ihnen gerne weiterhin in unserer Gemeinde 
unterwegs sein. 

Also: Gerne vorbei kommen, Kontakt suchen, 
sich einbringen – dieser Gemeindebrief zeigt 
wieder sehr viele wunderbare Möglichkeiten 
dafür auf!

Stephan Meyer-Schürg

Pastor Stephan Meyer-Schürg

„Wollt ihr auch weggehen?“

Gemeindebriefverteilung 
in Bungerhof:
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4 5Quempassingen Altkleidersammlung

Im Herbst sammeln wir wieder gut  
erhaltene Kleidung für die Arbeit in den Be-
hinderteneinrichtungen in Bielefeld-Bethel. 
Abgabemöglichkeit ist vom 4. bis 10. Oktober 
jeweils von 9 bis 17 Uhr in dem Schuppen 
neben dem Gemeindehaus Hasbergen, im 
Gemeindehaus Stickgras und im Vorraum 
der Emmaus-Kapelle in Bungerhof. An diesen 
drei Stellen können Sie auch Kleidersäcke 
erhalten. Außerhalb dieser Tage können Sie 
Kleidersäcke für Bethel in der Dauersammel-
stelle der Familie Diegel an der Schillerstraße 
21 ablegen.

Die Spenden werden in den Werkstätten 
der „von Bodelschwinghschen Stiftungen“ für 
Nutzung, Verkauf und Verwertung sortiert. 
Kleiderspenden für Bethel: Seriös und sinnvoll.

Stephan Meyer-Schürg

Altkleidersammlung für Bethel

y (0 42 21) 1 45 55

CORDES BESTATTUNGEN

www.cordesbestattungen.de
info@cordesbestattungen.de

Inhaber: Thomas Cordes

27749 Delmenhorst
Bismarckstr. 10

Ihr Berater im Trauerfall ! Bismarckstraße 10:
Büro, Beratungs-

und
Aufbahrungsräume

I direkt am Hause

Welsestraße 49:
 Andachtssaal 

für Trauerfeiern

I direkt am Hause

Apothekerin Dr. Sabine Schultze 
Öffnungszeiten: 

Mo.-Sa. 8:00-20:00 Uhr 
Stedinger Straße 101 
27753 Delmenhorst

Telefon 04221/588225 
Telefax 04221/588224
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Anzeige

Anzeige Im vorigen Jahr hatten wir so viele Spenden 
bekommen, dass der LKW aus Bielefeld zwei Mal fahren
musste... - Danke! 

Zum Auftakt der Adventszeit haben wir 
wieder diesen wunderbaren Konzertabend 
der Musikschule Delmenhorst (MSD) bei uns zu 
Gast. Über 100 Mitwirkende singen und spielen 
klassische als auch neue Weihnachtslieder. 
Einzeldarbietungen, Chorstücke und das ge-
meinsame Musizieren mit den Gästen gehören 
an diesem Abend dazu und stimmen in die 
Adventszeit ein. 

Beginn um 18 Uhr in der Lutherkirche 
Stickgras, der Eintritt ist frei. Vor und nach dem 
Konzert kann an unserer Weihnachtsbude vor 
der Kirche noch ein Heißgetränk erworben 
werden. 

Martin Kütemeyer

Quempassingen am 2. Dezember
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Musikfreunde können schon mal ihren 
Kalender aufschlagen und vormerken. Am 
Sonntag, den 29. Oktober um 16.00 Uhr 
gastiert der Pop-und Gospelchor „Once-
Again“ in der St. Laurentiuskirche, Hasberger 
Dorfstraße in Delmenhorst und lädt ein zu 
einem musikalischen Streifzug durch die Welt 
klassischer und moderner Gospel-, Pop--und 
Musicalsongs.

Weit über die Grenzen des Münsterlandes 
hinaus ist der Steinfurter Chor „OnceAgain“ 
unter der Leitung von Winne Voget für seine 
vielseitigen und temperamentvollen Auftritte 
bekannt. Freude am Singen steht bei ihnen im 
Mittelpunkt. Begleitet von Klavier, Bassgitarre 
und Cajon ist für die gut 40 Sängerinnen und 
Sängern seit rund 25 Jahren die Musik ein Mittel, 
um mit ihr große Emotionen zu erzeugen. 
Die abwechslungsreichen Songs mit mitrei-
ßendem Groove und klangvollen Melodien 
entführen dabei in eine Welt voller Freund-
schaft, Glück, Liebe und Frieden, an einen 
Ort, an dem Sorgen zu Nichtigkeiten werden. 
Die Konzertbesucher dürfen sich auf schnelle, 
rhythmisch fetzige Songs voll Lebensfreude, 

aber auch auf etwas leisere, besinnlichere 
Töne freuen. Inmitten unserer hektischen, 
aufgewühlten Zeit, die überschattet ist von Na-
turkatastrophen- und Kriegen, ermuntert die 
Musik zum Stille halten, Nachdenken, zur Ruhe 
kommen. Im Programm dabei sind bekannte 
Ohrwürmer wie „Oh happy day“, oder Gospel 
wie „Come let us sing“, die vom Chor mit viel 
Bewegung untermalt werden. Mit im musika-
lischen Gepäck hat OnceAgain aber auch mo-
derne Songs wie „This is me“ aus dem Mucical 
„The greatest Showman“, „City of stars“ aus 
dem Film „LaLaLand“ oder „September“ von 
Earth, Wind an Fire.

Mitswingen, Mitschnippen oder Mitklat-
schen sind während der Veranstaltung aus-
drücklich erlaubt und erwünscht, denn über 
die Interaktion mit den Konzertbesuchern 
freut sich der Chor besonders. Ein Mitglied des 
Chores verrät: „Wir wollen das Publikum be-
geistern und nehmen bei unseren Konzerten 
keinen Eintritt, aber wir freuen uns, wenn die 
Zuhörerinnen und Zuhörer am Ende des Kon-
zertes eine kleine Spende dalassen. 

Gospelchor "Once again" 

Pop-und Gospelkonzert in Hasbergen
Mitreißender Gospelgroove - Medley der guten Laune und Emotionen

Achtung: nunmehr in der Jugendkirche St. 
Paulus, Friesenstr. 36

Das beliebte Hasberger Kirchenkino 
meldet sich zurück und zeigt im Oktober und  
November zwei sehr bekannte Spielfilme, 
deren Titel aus rechtlichen Gründen nicht ge-
nannt werden dürfen:

Am Freitag, den 6. Oktober 2023, 19.00 Uhr 
den 2018 gedrehten sehr erfolgreichen deut-
schen Kinofilm über einen frustrierten Gärtner, 
der vor seinen Sorgen einfach davonfliegt

Am Freitag, den 3. November 2023, 19.00 
Uhr den berühmten Spielfilm aus dem Jahre 
2003 über einen gewissen Monsieur Ibrahim

Spielfilm im Oktober
Schorsch ist Gärtner in einer Kleinstadt, 

sein Geschäft steht vor dem Aus, und auch um 
seine Ehe steht es nicht zum Besten. Nur über 
den Wolken in seinem Doppeldecker-Flugzeug 
fühlt er sich wohl und frei. Als eines Tages der 
Gerichtsvollzieher seine Maschine pfänden 
will, fliegt er einfach davon, ohne Geld und 
Handy…Es beginnt eine Reise voll skurriler und 
außergewöhnlicher Begegnungen, und ganz 
langsam öffnet der Gärtner wieder sein Herz 
für das, was man vielleicht eine Ahnung von 
Glück nennt. Ein bezauberndes Kinomärchen, 
das mit viel Humor von unerfüllten Träumen 
und mutigen Entscheidungen erzählt; einfach 
Wohlfühlkino vom Feinsten.

Spielfilm im November
Der zwölfjährige jüdische Junge Moses 

ist ein einsames Kind. Seine Mutter hat die 
Familie verlassen und sein depressiver Vater 

Das Hasberger Kirchenkino ist wieder da!

vernachlässigt ihn. Moses' tägliche Anlauf-
stelle ist das kleine Geschäft von Monsieur 
Ibrahim in der Pariser Rue Bleue. Der Ladenbe-
sitzer steht Moses bei seinen ersten wichtigen 
Lebenserfahrungen bei und sensibilisiert den 
Jungen für die großen und kleinen Freuden 
des Alltags. Er offenbart das Geheimnis des 
Lächelns und erklärt, warum man nur das be-
halten kann, was man verschenkt. Eine wun-
derbare Vater-Sohn-Geschichte, die im letzten 
Drittel zu einem Roadmovie wird. 

Die großzügigen Räumlichkeiten und tech-
nischen Gegebenheiten in der Jugendkirche an 
der Friesenstraße 36 bieten wesentlich bessere 
Möglichkeiten als im Hasberger Gemein-
deraum. Sie werden erstaunt und überrascht 
sein, wie behaglich und bequem Sie „Ihr Kino“ 
vorfinden werden: z. B. mit einer Lounge-Ecke 
und anderen gemütlichen Sitzgruppen. Seien 
Sie wieder herzlich eingeladen und freuen sich 
auf einen schönen, unbeschwerten Abend in 
gewohnt gemütlicher Atmosphäre, gerne bei 
Wein sowie kleinen Knabbereien und natürlich 
bei freiem Eintritt. Wir freuen uns auf Sie! 	

Horst und Heike Bödeker mit Team 
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Jubiläum Friedhofsgärtnerei

Seitdem die St. Laurentius-Kirche auf dem 
kleinen Vorgeestrücken über der Ochtum-
niederung steht, ist sie von einem „Kirchhof“ 
umgeben, wo die Verstorbenen des Dorfes 
bestattet wurden. Dieser Friedhof war ur-
sprünglich viel kleiner als der heutige: Eine 
alte Friedhofsmauer verlief etwa drei Grab-
reihen östlich und nördlich der Kirche. Wenn 
jemand verstorben war, kamen die Angehö-
rigen und Nachbarn und hoben ein Grab aus, 
dort wo gerade Platz war. Der Küster durfte 
das Gras zwischen den Gräbern mähen und 
an sein Vieh verfüttern, war aber ansonsten 
nur eingeschränkt für die Pflege des Friedhofs 
verantwortlich.

Im Jahre 1923 beschloss der Gemeinde-
kirchenrat, den Betrieb des Friedhofs zu ver-
bessern und stellte zum 1. September Johann 
Hetebrink als Küster und Friedhofswärter 
ein. In der ihm eigenen Genauigkeit legte er 
ein „Beerdigungsbüchlein“ an, das bis heute 
fortgeführt wird und mittlerweile in 4 Bänden 
weit über 5.000 Sterbefälle enthält. Der erste 
Eintrag darin: Beta Maria Rogge, geb. Staff-
horst, aus Iprump, 74 Jahre alt. 

Johann Hetebrink begann dann damit, 
Wege und Hecken anzulegen und die Gräber 
nach Osten auszurichten. Nach wenigen 
Jahren schon waren gute Erfolge sichtbar und 
der Friedhof entwickelte die unverwechselbare 
Schönheit, die ihn bis heute auszeichnet. 
Bereits 1930 stieg sein Sohn Hans mit in das 
Geschäft ein.

In der schweren Kriegszeit rettete „Opa 
Hetebrink“ den Kirchturm, der von Soldaten 

100 Jahre Friedhofsgärtnerei Hetebrink

als vermeintlicher Orientierungspunkt für 
feindliche Flugzeuge gesprengt werden sollte. 
Nach dem Krieg konnten die Hetebrinks den 
Friedhof rund um die Kirche immer weiter zu 
einem Schmuckstück mitten im Dorf aus-
bauen. Dabei verstanden Sie es zusammen 
mit dem Gemeindekirchenrat immer, Tradi-
tionen zu bewahren (z.B. ging Hans Hetebrink 
bis 2003 mit einem Zylinder vor dem Sarg!) und 
zugleich mit der Zeit zu gehen und Neuerungen 
einzuführen. So gibt es natürlich seit über 20 
Jahren auch pflegefreie Grabstätten – aber 
anonyme Bestattungen gibt es in Hasbergen 
nicht: Die Bezeichnung der Grabstätten mit 
Namen erinnert daran, dass die Verstorbenen 
nicht vergessen sind und bei Gott ewiges 
Leben haben.

Jeden Tag schließt der Küster die Kirche 
morgens auf und abends wieder zu, immer 
freitags muss die über 100 Jahre alte Turmuhr 
von Hand aufgezogen werden, mit drei großen 
Kurbeln. Und während manche andere Kirchen 
nur an Sonntagen genutzt werden, gibt es in St. 
Laurentius durch Beerdigungen, Trauungen, 
Jubiläen, Kindergottesdienste u.v.m. gut 200 
Veranstaltungen pro Jahr, bei denen meistens 
ein Hetebrink als Küster für einen gelingenden 
Ablauf sorgt.

Jedes Jahr pflanzt das Team der Friedhofs-
gärtnerei gut 25.000 Blumen und schneidet 
mehrere Kilometer Buchen- und Taxushecken. 
Gräber können auf dem engen Gelände nur 
von Hand ausgehoben werden, der Trend 
zur Urnenbeisetzung ist hier eine gewisse 
Entlastung.

Die Tätigkeit eines Hetebrink in Hasbergen 
endet übrigens traditionell nicht mit dem 
Erreichen des Rentenalters, obwohl er das 
natürlich dürfte. Aber wenn das Herz für eine 
Sache schlägt, macht man es, solange es 
geht: Johann Hetebrink war 84 Jahre alt, als er 
aufhörte, sein Sohn Hans sogar 88 – und ganz 
Hasbergen hofft, dass Jürgen und Andreas 
noch lange mit Freude und guter Gesundheit 
dabei sind! Andreas Hetebrink führt heute die 
Friedhofsgärtnerei mit 6 Mitarbeiterinnen. 
Immer dabei: Sein treuer Hund „Urmel“ (siehe 
unser Titelfoto)

Zum 100jährigen Jubiläum können wir als 
Kirchengemeinde nur „Danke und nochmals 
Danke“ sagen, und laden herzlich ein, diesen 
besonderen Anlass im Oktober mit einem Got-
tesdienst und anschließendem Empfang zu 
feiern, nämlich am Erntedankfest, 1. Oktober 
um 10 Uhr.

Stephan Meyer-Schürg

Johann Hetebrink gründete 1923 die Friedhofs-
gärtnerei und arbeitete dort bis 1961.

Hans Hetebrink (links) war unglaubliche 73 Jahre 
auf dem Friedhof und in der Kirche tätig, sein 
Sohn Jürgen (rechts) ist auch als Ruheständler 
noch immer bei Trauerfeiern ein verlässlicher 
Begleiter.
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Anzeige

Als Noah einst die Arche baute,
und ihm die Tierwelt blind vertraute,

mit jedem Gattungsexemplar,
nicht einzeln, sondern gleich als Paar,

mit Weitblick richtig ausgesucht,
waren alle Plätze ausgebucht.

Und wäre Noah nicht gewesen,
für damalige Lebewesen,

wie würde es uns heut́  ergehen,
da würden wir ganz alt aussehen,

zum Beispiel, was wir heute essen,
das könnten wir dann glatt vergessen.

Man stell sich vor, der Mensch heut́  hätte,
weder Schnitzel, noch Kotelette,

kein Frühstücksei, kein Ochsenschwanz,
kein Braten von der Weihnachtsgans,

dann wäre alles, kulinarisch,
auf dem Tisch rein vegetarisch.

Dann gäb ś noch nicht mal in den Tropen,
Nashörner, Löwen, Antilopen,

Kängurus, Kamele, Affen,
müsste man noch mal erschaffen,

und ein Besuch bei Hagenbeck,
hätte seit dem keinen Zweck.

Die Flut ging später dann zurück,
die Tiere lebten, welch ein Glück,
und wurden für ein neues Leben,

an die Natur zurück gegeben,
jetzt leben wilde und die zahmen,

in aller Welt, in Gottes Namen.

Heinz Kellner

Die Arche

Victoria Bohlen ist 39 Jahre alt, arbeitet als 
Heilerziehungspflegerin an einer Schule und 
lebt mit ihrem Mann und ihren beiden Kindern 
ganz in der Nähe unserer Kita Stickgras. Seit 
kurzem ist sie dort Elternvertreterin und auch 
auf Landes-sowie Bundesebene aktiv. Mit ihr 
unterhielt sich Martin Kütemeyer.

Martin: Hallo Victoria! Wie kommst du als 
Stickgraserin bis auf die Bundesebene der 
Elternvertretung?

Victoria: Zunächst einmal habe ich mich 
bereit erklärt, im Elternbeirat unserer KiTa 
mitzuarbeiten. Danach kam der Stadtelternrat 
und ziemlich schnell die Wahl über die Lan-
deselternvertretung Niedersachsen zur Er-
satzdelegierten in der Bundeselternvertretung 
der Kinder in Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege (BEVKi).

Martin: Was interessiert dich dort am 
meisten?

Victoria: In Delmenhorst wird eine wun-
derbare Arbeit gemacht. Leider wird diese 
immer wieder heftig kritisiert und es wird zu 
wenig das Gute gesehen. Deshalb finde ich 
es wichtig, reglmäßig über den Tellerrand zu 
blicken, zu schauen, wie andere Träger ar-
beiten und sich einfach auszutauschen und 
Tipps zu holen.

Martin: Was sind die derzeit wichtigsten 
Themen auf Bundesebene?

Victoria: Ganz eindeutig der Fachkräfte-
mangel. Wir versuchen im Gespräch mitei-
nander, aber vor allem auch im Austausch mit 

Ersatzdelegierte in der Bundeselternvertretung

der Politik, Lösungen zu finden, um die päda-
gogischen Berufe attraktiver zu gestalten. Ein 
zweites Thema ist die altersgemäße Partizi-
pation von Kindern an bestimmten Entschei-
dungen. Da gibt es noch viel Luft nach oben.

Martin: Vielen Dank, dass du dich auf diese 
Aufgabe eingelassen hast. Wir wünschen dir für 
die zweijährige Amtszeit viel Segen und hoffen 
auf wichtige Impulse für uns hier vor Ort.

Martin Kütemeyer
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Am 19. September werden wir in der Män-
nergruppe „Timeout“ das Thema „ChatGPT“ 
beleuchten. ChatGPT ist ein auf künstlicher In-
telligenz basierender sogenannter „Chatbot“, 
der mittels textbasierter Nachrichten mit 

„ChatGPT“ –  
Was ist denn das?

Benutzern interagiert. ChatGPT beherrscht 
verschiedene Sprachen, kommuniziert men-
schenähnlich und bietet vielfältige Fähigkeiten 
wie Textzusammenfassung, -bearbeitung und 
auch Übersetzungen. Durch seine Fähigkeiten 
und die kostenlose Verfügbarkeit hat ChatGPT 
großes Aufsehen erregt und gilt als die am 
schnellsten wachsende Internetanwendung 
der Geschichte.

Nach einem Impulsvortrag zu den wich-
tigsten Grundlagen und Funktionsweisen 
werden wir ChatGPT anhand einiger konkreter 
Beispiele praxisnah testen und einige Tipps und 
Tricks für die eigene Nutzung kennenlernen. 
Wir treffen uns um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
Lutherkirche Stickgras (Hohensteiner Str.) Zur 
Teilnahme sind alle Männer zwischen 30 und 
80 Jahren herzlich eingeladen.

Weitere Termine unserer Gruppe sind unter 
„Treffpunkte“ zu finden. 

Ralph Bargmann
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Hasbergen Stickgras Bungerhof
Michaela Dittrich� 150937 Ralph Bargmann� 73777 Jan-Bernhard Aikens� 55352

Dagmar Glander� 87852 Helmut Blauth� 30122 Dr. Yvonne Ingenbleek�0176-42361842

Klaus Gardemann� 71872 Luise Kock� 70964 Hans-Jürgen Knuth� 56839

Karin Krüger� 2980307 Manuela Speer� 74835 Edith Piwek� 9738770

Stephan Segelken� 978533 Cornelia Radtke� 67879

Kirchenälteste

Unterstützung/ Seniorenkreis

Neu in der Gemeinde – Prädikant möchte sich in 
Bungerhof engagieren

Im Pfarrbezirk Stickgras kommt an jedem 
zweiten Mittwoch im Monat eine große Runde in 
der Zeit von 14.30 – 16.30 Uhr im Gemeindehaus 
zusammen. Miteinander singen und schnacken, 
Kaffee und Tee trinken, Kuchen essen, Neues 

Liebe Gemeinde, vor 2 Jahren bin ich mit 
meiner Familie nach Delmenhorst gekommen. 
Schon zeitig hatte ich Kontakt in der Gemeinde 
gefunden. Doch meine neuen beruflichen 
Herausforderungen haben meine Zeit für eh-
renamtliche Tätigkeiten sehr begrenzt. Doch 
mittlerweile hat sich alles, wie sagt man in 
neuem Deutsch, etwas eingegroovt. Ich möchte 
mich nun etwas mehr in der Gemeinde enga-
gieren. Mein Name ist Edmund Manzke und ich 
wohne mit meiner Familie in Deichhausen.  Seit 
2010 bin ich, nach meiner Lektorenausbidung in 
der Hannoverschen Landeskirche, in Hannover 
tätig gewesen. Von 2013 – 2015 habe ich an der 
Prädikantenausbidung im Michaeliskloster Hil-
desheim teilgenommen und diese mit der Beauf-
tragung im Sprengel Hildesheim abgeschlossen. 
Durch neue berufliche Aufgaben war ich dann 
nach Salzgitter-Bad gekommen. Dort habe ich 
mich in der Landeskirche Braunschweig ehren-
amtlich als Prädikant eingebracht. Gottesdienste 
feiern und andere Veranstaltungen in der Ge-
meinde begleiten und mitgestalten sind, ja, man 
kann sagen, wie ein Hobby und es ist mir wirklich, 
seit meiner Jugend, immer eine Herzenssache 
geblieben. Ich freue mich sehr darauf Sie alle 
kennenzulernen und mit Ihnen vertrauensvoll 

Herzlich willkommen im Seniorenkreis an der 
Lutherkirche
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zusammen zu gestalten, zu lachen, zu beten, 
zu feiern und vielleicht auch Ihre Traurigkeit 
mitzutragen. 

»Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss 
nicht, was er dir Gutes getan hat.« 

Ihnen allen eine schöne Zeit und bis bald…in 
der Emmaus Kapelle.

Edmund Manzke

aus der Gemeinde hören, Gemeinschaft ge-
nießen, spielen und rätseln, über Gott und die 
Welt sprechen, lachen und auch ernste Themen 
nicht aussparen, das alles machen wir im 
Seniorenkreis. 

Das Angebot richtet sich auch an alle, die 
bisher noch nicht an den Treffen teilgenommen 
haben. Wir sind zwischen 30 und 40 Seni-
or*innen, die sich einmal im Monat treffen. Gern 
können wir auch die eine oder andere Anregung 
aufnehmen. Jede(r) ist herzlich willkommen und 
das Gemeindehaus groß genug für alle. Schauen 
Sie doch einfach mal rein. Bestimmt kennen 
Sie auch einige unserer Gäste und wenn nicht, 
haben Sie die Chance, wunderbare Menschen 
kennen zu lernen und sich auszutauschen. Wir 
freuen uns auf unsere treuen Besucher*innen 
und natürlich auch über neue Gesichter. 

Sie, ja Sie, sind herzlich gern gesehen in 
unserer Runde. Die nächsten Termine sind:  
13. September, 11. Oktober und 8. November.

Manuela Speer
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Benefizkonzert in der Lutherkirche für die 
Delmenhorster Bürgerstiftung

Gemeindeversammlung

Peter Molloy, Gunnar Olsen, Oliver Goltz und 
Willie Burger spielen seit vielen Jahren in 
diversen Bands aber haben eines gemeinsam: 
Sie sind alle am Valentinstag geboren, zwei 
davon sogar im gleichen Jahr. So lag es nahe, 
sich zusammenzutun um ihren Geburtstag 
zu feiern und fortan fulminante Konzerte 
gegeben.

Dabei werden Klassiker sowohl der Pop-und 
Rockgeschichte als auch Irischen Musik neu 
interpretiert und kräftig gegen den Strich 
gebürstet.
Am 18. November um 19.30 Uhr in der 
Lutherkirche Stickgras – für passende 
Getränke wird gesorgt.

Martin Kütemeyer

„Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt ...“ – so 
beginnt ein bekanntes Kirchenlied. Wohin 
wird unser Schiff im Bezirk Bungerhof in 
den kommenden Jahren fahren? Wer wird 
es steuern, wer  bringt es in Fahrt und wer 
fährt wo mit? Welche Decks sind uns wichtig, 
was möchten  wir gut pflegen und vielleicht 
ausbauen? Was begeistert uns? Was gibt uns 
Auftrieb?  Was sollten wir unbedingt an Bord 
haben, damit unser Schiff in der Zukunft 
bestehen  kann und weiter Fahrt aufnimmt? 
Wie können wir immer wieder dafür offen 
sein,  dass Jesus Christus weiterhin "im 
Boot" ist und mitfährt? 

Der Bezirksausschuss Bungerhof bittet 
ausdrücklich um Diskussion und Anregungen 
und lädt ein zu einer  

Gemeindeversammlung
am Dienstag, den 12. September 2023

in das Gemeindehaus Bungerhof 
(Stedinger Straße/Ecke Friedensstraße),

Beginn um 19 Uhr.

Unter anderem werden der 
Bezirksausschuss und der Vorstand des 
Gemeindekirchenrates  berichten und Ihre 
Anfragen aufnehmen.

Am 12. November um 18 Uhr lädt der 
Dunkelkammerchor der Musikschule 
Delmenhorst in die Lutherkirche ein. 

In gewohnter Weise bietet der gemischte Chor 
einen bunten Mix an Liedern. Neben Hits wie 
"You`ll never walk alone" und "Time after 
time" erklingen auch folkloristische Lieder 
beispielsweise aus Schweden und Afrika und 
fügen sich zusammen zu einem kurzweiligen 
Programm, das zum Träumen, Tanzen und 
Mitsingen anregt. 

Wie schon 2019 hat der Chor das 
Gesangsensemble "Parkallee" eingeladen 

The Valentine Boys 

Bezirk Bungerhof lädt zur Gemeindeversammlung ein

Konzerte
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mitzuwirken. Das 5-stimmige Ensemble 
hat einige solistische Stücke im Programm. 
Darunter auch eine  Suite über Texte von 
Joachim Ringelnatz und die Motette "Ubi 
caritas" über eine  gregorianische Melodie. 
Darüber hinaus kommen Ensemble und Chor 
auch zu gemeinsamen Stücken zusammen. 

Das Konzert findet zugunsten der 
Delmenhorster Bürgerstiftung statt, es wird 
um Spenden zur Unterstützung deren Arbeit 
gebeten. Die Stiftung  setzt sich seit Jahren 
u.a. auch mit ihrer Freiwilligenagentur auf 
ehrenamtlicher Basis insbesondere im 
Bildungsbereich, u.a. durch Patenschaften 

an Schulen und Kindergärten, sowie im 
sozialen Bereich, als Hilfe für Seniorinnen 
und Senioren bzw. für die Projekte der 
Generartion 60Plus u.v.m. ein. 

Übrigens: Die Freiwilligenagentur der Stiftung 
sucht weiterhin Damen und Herren, die sich 
ehrenamtlich als Lese- bzw. Mathepaten, 
besonders an den Grundschulen, engagieren 
möchten.

 Sabine Besser, MSD

Berichtet wird z.B. über:

‑ 	 Pfarramtliche Versorgung im 
	 Bezirk Bungerhof
- 	 Vorstellung der Küsterin und des  
	 zweiten Lektors
- 	 Berichte aus dem Bezirk (z.B.  
	 statistische Zahlen,  
	 Gruppen und Kreise im Bezirk)
- 	 Geplante Aktivitäten
-	 Gemeindekirchenratswahl 2024 
	 (Vorstellung der bisherigen 
	 Kandidat:innen; Interessent:innen 
	 können sich für eine Mitarbeit 
	 registrieren lassen)

Alle Mitglieder des Gemeindebezirks haben 
das Recht und die Möglichkeit, an der 
Willensbildung und Entscheidungsfindung 
in ihrer Kirchengemeinde mitzuwirken. 
Vorstand sowie Bezirksausschuss freuen sich 
auf viele Gäste und tolle Gespräche! 

Bezirksausschuss Bungerhof und Gemeindevorstand 
Hasbergen
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Gleich acht Mal: Erntedank in unseren Kirchen Der Bezirk Bungerhof lädt ein zum Empfang der 
Ehrenamtlichen am 1. Advent, 3. Dezember 2023Auch in diesem Jahr wird es einen bunten 

Strauß von Erntedankgottesdiensten in 
unseren Kirchen geben, zu denen jeweils 
„Deko-Teams“ aus aus den Bezirken dafür 
sorgen, dass die Kirche im jahreszeitlichen 
Glanz erstrahlt. Im Dorf Hasbergen fertigen die 
Landfrauen zudem auf dem Hof Wittenberg in 
Schohasbergen die Erntekrone an, die dann 
den ganzen Oktober über stehen bleibt, was 
u.a. bei Trauerfeiern den Dank für das gelebte 
Leben und die Hoffnung auf die „Krone des 
Lebens“ in Gottes Licht ausdrückt.

Los geht es mit der Erntedankfeier des 
Kindergarten Stickgras am Freitag, 29. 
September in der Hohensteiner Straße, die 
Uhrzeit stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. Und auch in St. Martin in Bungerhof 
wird es für die Kinder und ihre Familien etwas 
geben, auch hier werden wir über die Details 
rechtzeitig informieren.

Das Nächste sind dann am Erntedanksonntag, 
1. Oktober, die Gottesdienste in der 
Lutherkirche Stickgras und in der Hasberger 
Kirche um 10 Uhr. Der Bezirk Bungerhof 
feiert eine Woche später, am 8.10., mit dem 
Bläserkreis Hasbergen in der Emmaus-
Kapelle, ebenfalls um 10 Uhr.

An diesem Wochenende, am Freitag, 6. 
Oktober, finden in der St. Laurentius-Kirche 
auch die Feiern mit den Grundschulen (um 10 
Uhr) und mit den Kindern aus Spielkreis und 
Kinderkirche (um 16.30 Uhr) statt.

Den Abschluss bildet die Feier am Freitag, 
13. Oktober, um 14 Uhr in der Kapelle 
„Zum guten Hirten“ auf Gut Dauelsberg, wo 

Es ist noch etwas Zeit, dennoch möchten wir 
schon einmal auf eine Veranstaltung im Bezirk 
Bungerhof am 1. Advent hinweisen:  

Als kleines Dankeschön für ihr Engagement 
lädt der Bezirksausschuss Bungerhof 
traditionell zum 1. Advent, in diesem Jahr 
am 3. Dezember 2023, alle ehrenamtlichen 
Mitwirkenden, insbesondere auch die 
Austräger:innen des Gemeindebriefes,  zu 
einem adventlichen Empfang ein. 

Auch alle anderen Gemeindemitglieder 

traditionell zum Termin des „Oldenburger 
Erntedankfestes“ eingeladen wird.

In sämtlichen Gottesdiensten sind wieder alle 
aufgerufen, kleine Erntegaben mitzubringen 
und im Verlauf des Gottesdienstes damit 
den Altarraum zu verzieren. So soll der Dank 
an den Schöpfer ausgedrückt und zugleich 
die Bereitschaft zum Teilen deutlich werden. 
Alle gespendeten Lebensmittel bringen wir 
nämlich anschließend zum Tagesaufenthalt 
für die Wohnungslosen, so dass sie den 
Bedürftigen in unserer Stadt zugute kommen.
Zu all diesen Feiern, nicht nur an den 
Sonntagen, ist natürlich die ganze Gemeinde 
sehr herzlich eingeladen. 

Stephan Meyer-Schürg

sind herzlich willkommen, nach einem 
gemeinsamen Gottesdienst  in der Emmaus-
Kapelle bei einem kleinen Imbiss im 
Gemeindehaus zusammenzusitzen und mit 
Geschichten und Liedern die beginnende 
Adventszeit einzuläuten. 

Wer mag, kann sich diesen Termin also schon 
einmal vormerken.

Wir freuen uns auf Eure/Ihre Teilnahme!

Dr. Yvonne Ingenbleek

Die prächtige Erntekrone der Landfrauen 
Stickgras-Stuhr)

Erntedank Empfang der Ehrenamtlichen

seit 1932FREUER
Beerdigungsinstitut

Mitglied im Bestatterverband Niedersachen e.V.

Wir stehen seit 3 Generationen im Dienst
der Hinterbliebenen.

Tag-, Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdienst.
24h/7 Tage die Woche

Beerdigungsinstitut
Fritz Freuer GmbH & Co. KG

Rosenstraße 42 · 27749 Delmenhorst

Tel. 04221 /14181
Fax 04221/150350

info@freuerbestattungen.de
www.freuerbestattungen.de
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Wir laden dich herzlich ein, als Konfi mehr 
über die Kirche und den christlichen Glauben zu 
erfahren!

Wir, das sind alle evangelischen Kirchenge-
meinden in Delmenhorst und Stuhr. Die Konfizeit 
ist nicht daran gebunden, in welcher Gemeinde 
du wohnst, sondern in welchem Modell du dich 
am wohlsten fühlst. Mittelerweile sind die Mo-
delle soweit geplant, dass alle Infos vorliegen. 
Diese sind:

Modell 1: Jugendkirche
•	 Wer macht̀ s? Stephan Meyer-Schürg und 

Martin Kütemeyer
•	 Treffen: mittwochs, 14-tägig 
•	 Dauer der Treffen: 1,5 Stunden (17 – 18.30 Uhr)
•	 Ort: Jugendkirche St. Paulus 
	 (Friesenstraße 36 in DEL)
•	 Freizeit(en): zwei Wochenend-Fahrten: 

Vom 1. bis 3. März 2024 nach Verden und im  
Februar/März 2025 nach Ahlhorn

Modell 2: Ahlhorn
•	 Wer macht̀ s? 	 Ferdinand Scheel
•	 Treffen: samstags, 1 Mal pro Monat 
•	 Dauer der Treffen: 3 Stunden
•	 Ort: Gemeindehaus Stadtkirche, Lutherstr. 4, 

und der Gemeinde Heilig Geist, Deichhorster 
Str. 5, in DEL

Konfizeit – jetzt anmelden!

•	 Freizeit(en): 7 Tage KonfiCamp in Otterndorf 
vom 27.7. bis 3.8.2024, evtl. in Kooperation 
mit anderen Konfirmandengruppen

Modell 3: Radstadt
•	 Wer macht̀ s? Christoph Martsch-Grunau, 

Christoph Stein und Simone Neunaber 
•	 Treffen: freitags, alle drei Wochen
•	 Dauer der Treffen: 3 Stunden
•	 Ort: Gemeindehaus Varrel, Varreler Landstr. 

69 in Stuhr und Gemeindehaus Heilig Geist, 
Deichhorster Str. 5 in DEL

•	 Freizeit(en): 10 Tage Radstadt (Österreich) 
vom 24.7. bis 3.8.24, Mindestteilnahmezahl: 
50 Konfis

Modell 4: Wundertüte - Dieses Mal: 
„Schöpfungsgarten“ (Pflanzen, Bauen, 

Pflegen, Ernten)
•	 Wer macht̀ s? Ferdinand Scheel und Nina 

Mädler
•	 Treffen: freitags alle 2 Wochen (aber mit 

Winterpause)
•	 27. September 2024 - Juni 2025 in der  

Jugendkirche St. Paulus, Friesenstraße 36 in 
DEL

•	 Konfirmation im Juni 2025
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Konfizeit

Wo erfahre ich mehr?
Infoabende finden am Montag, 25., und 

Dienstag, 26. September, statt, jeweils um 19 
Uhr in der Jugendkirche (Friesenstr. 36, Delmen-
horst). Hier werden alle Modelle vorgestellt und 
es ist Raum für Fragen. Kommt einfach an dem 
Abend, der für euch am besten passt. Eltern 
dürfen mitkommen :) Wir freuen uns auf euch.

Wie und wann kann ich mich 
anmelden?

Anmeldeschluss ist der 1. November. An-
melden kannst du dich in den Kirchenbüros in 
Delmenhorst, Varrel und Stuhr (Adresse siehe 
letzte Seite) oder bei den Infoabenden. Bitte 
Geburtsurkunde und – wenn vorhanden – Tau-
furkunde mitbringen.

Wenn du schon ein bisschen älter oder jünger 
als zwölf Jahre bist, ist das kein Problem. Auch 
wer noch nicht getauft ist, ist in der Konfizeit 
herzlich willkommen. Sprich uns gerne an oder 
frag im Kirchenbüro nach.

Martin Kütemeyer und Stephan Meyer-Schürg
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Am Sonntag, den 25. Juni 2023, fand wieder 
ein Taufgottesdienst an der Wassermühle 
statt. Es wurden 16 Täuflinge bei warmem 
Sommerwetter an drei Taufbecken mit 
"Delmewasser" getauft. 
Bei Bläserklängen und anschließender 
Bewirtung erfreuten sich viele beteiligte 
Familien/Angehörige bzw. Besucher:innen in 
schöner Umgebung und bei guter Stimmung 
an dem Event. Pastor Meyer-Schürg sprach 
allen Unterstützer:innen und Ehrenamtlichen 
gegenüber seinen Dank für die Organisation 
des Tauffestes aus. Mögen die Fotos einige 
Eindrücke vermitteln. 

Jan-Bernhard Aikens 

Taufgottesdienst im Juni 2023 

Stimmungsvolle Bilder 
vom Taufgottesdienst 
unter freiem Himmel

Open-Air-Gottesdienste

Open-Air-Gottesdienste Musik
Mo. 11.09. 18 Uhr Landschaftsandacht Spielplatz an der 

Straße „Sommergarten“ in Stickgras 
(Pastor Meyer-Schürg)

Bläserkreis

Mo. 25.09. 18 Uhr Landschaftsandacht Spielplatz 
Wendenstraße (Lektorin Becker)

Gabi Hölzel

Mo. 09.10. 18 Uhr Landschaftsandacht Spielplatz Marschweg, 
Deichhausen (Prädikant Manzke)

Kathrin Menkens

Mo. 23.10. 18 Uhr Landschaftsandacht Regenrückhalte- 
becken am Hasenwinkel  
(Pastor Meyer-Schürg)

Flötenquintett

Mo. 06.11. 18 Uhr Landschaftsandacht am historischen 
Reetdachhaus Hasberger Dorfstr. 21
(Lektorin Becker)

Gabi Hölzel

Mo. 20.11. 18 Uhr Landschaftsandacht zum Volkstrauertag
Friedhof Hasbergen (Diakon Kütemeyer)

Bläserkreis

Gut Dauelsberg (Kapelle) & Seniorenheime Musik
So. 03.09. 11 Uhr Waldgottesdienst auf Gut Dauelsberg

(Diakon Kütemeyer ) anschl. Erbsensuppe
Bläserkreis

Di. 05.09. 10 Uhr GoDi. „Haus am Park“ (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries

Mi. 04.10. 10 Uhr GoDi. „Haus am Park“ (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries

Fr. 13.10. 14 Uhr Erntedankgottesdienst auf Gut Dauelsberg
(Diakon Kütemeyer)

n.n.

Di. 14.11. 10 Uhr GoDi. „Haus am Park“ (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries
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Gottesdienste in der Emmaus-Kapelle Bungerhof Musik
So. 10.09. 10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manzke) Kathrin Menkens
So. 24.09. 10 Uhr Gottesdienst (Lektor Köppen) Gabi Hölzel
So. 08.10. 10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manzke) Bläserkreis
So. 22.10. 10 Uhr Gottesdienst (Lektor Köppen) Gabi Hölzel

So. 05.11. 10 Uhr Gottesdienst (Prädikant Manzke) Gabi Hölzel

Mi. 22.11. 18 Uhr Andacht zum Buß-und Bettag 
(Lektor Köppen)

Wilfried Urbschat

So. 26.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die 
Verstorbenen (Lektor Köppen)

Gisela Fischer

Gottesdienste in der Hasberger Kirche Musik
Fr. 08.09. 16.30 Uhr Kinderkirche (Pastor Meyer-Schürg und 

Team)
Gisela Fischer

So. 17.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmationsjubiläum, 
(Pastor Meyer-Schürg)

Sabine Wottke-Pries
Kantorei

So. 01.10. 10 Uhr Erntedankgottesdienst zum 100jährigen 
Jubiläum der Friedhofsgärtnerei Hetebrink 
(Pastor Meyer-Schürg)

Kathrin Menkens

Fr. 06.10. 10 Uhr Erntedankgottesdienst mit der Grund-
schule Hasbergen (Pastor Meyer-Schürg / 
LehrerInnen)

Gisela Fischer

Fr. 06.10. 16.30 Uhr Kinderkirche (Pastor Meyer-Schürg und 
Team)

Gisela Fischer

So. 15.10. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pastor Meyer-Schürg)

Wilfried Urbschat

So. 29.10. 16 Uhr Gospelkonzert Chor „OnceAgain“
Fr. 10.11. 16.30 Uhr  Kinderkirche, anschl. Laternenfest, 

(Pastor Meyer-Schürg & Team)
Gisela Fischer

So. 12.11. 10 Uhr Gottesdienst (Pastor Meyer-Schürg) Gisela Fischer
So. 26.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die 

Verstorbenen (Pastor Meyer-Schürg)
Sabine Wottke-Pries
Kantorei & Flöten

Gottesdienste Stickgras/ Jugendkirche

Gottesdienste in der Lutherkirche Stickgras Musik
So. 03.09. 11 Uhr Waldgottesdienst auf Gut Dauelsberg

(Diakon Kütemeyer )
Bläserkreis

So. 10.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Diakon Kütemeyer)

Sabine Wottke-Pries

So. 17.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Diakon Kütemeyer)

Gisela Fischer

So. 24.09. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pastor i.R. Dreyer)

Sabine Wottke-Pries

So. 01.10. 10 Uhr Erntedankgottesdienst (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries
So. 08.10. 10 Uhr Gottesdienst (Lektorin Becker) Sabine Wottke-Pries
So. 15.10. 10 Uhr Gottesdienst (Diakon Kütemeyer) Sabine Wottke-Pries

Kantorei
So. 22.10. 10 Uhr Gottesdienst (Pastor i.R. Dreyer) Wilfried Urbschat
Di. 31.10. 18 Uhr Wort & Musik zum Reformationstag

(Diakon Kütemeyer)
Sabine Wottke-Pries
Bläserkreis, Flöten

So. 05.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Diakon Kütemeyer)

Sabine Wottke-Pries
Flötenquintett

So. 12.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pastor i.R. Dreyer)

Sabine Wottke-Pries
Flötenquintett

Sa. 18.11. 19.30 Uhr Konzert „Irischer Folk und Rock“ Band: Valentine Boys
So. 26.11. 10 Uhr Gottesdienst mit Gedenken an die 

Verstorbenen (Diakon Kütemeyer)
Gabi Hölzel

So. 03.12. 10 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen
(Diakon Kütemeyer & Team)

Orgel & Band

Gottesdienste in der Jugendkirche St. Paulus Musik
Do. 07.09. 18.30 Uhr Abendandacht Gitarre/Klavier
Mi. 27.09. 18.30 Uhr Goto-Jugendgottesdienst mit Verab-

schiedung von Kreisjugendpfarrerin 
Jennifer Battram-Arenhövel

Band

Do. 05.10. 18.30 Uhr Abendandacht Gitarre/Klavier
Do. 09.11. 18.30 Uhr Abendandacht Gitarre/Klavier
Mi. 22.11. 18.30 Uhr Goto-Jugendgottesdienst 

zum Buß-und Bettag
Band
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Ein Dankeschön an Magdalena Bartusch

Auf seiner Sitzung am 12. Juni 2023 bedankte 
sich der Bezirksausschuss Bungerhof mit einem 
Blumenstrauß bei Magdalena Bartusch. Sie 
hat uns während der langen Abwesenheit von 
Regina Kubiczek tatkräftig unterstützt und ist 
unzählige Male eingesprungen, wenn Hilfe ge-
braucht wurde. 

Nun haben wir zum 1. Juni 2023 Martina Schu-
macher als neue Küsterin begrüßt und können 
Magdalena wieder etwas mehr Freizeit gönnen! 
Sie steht uns aber weiterhin im Vertretungsfall 
zur Verfügung.

Herzlichen Dank für Dein Engagement, 
Magdalena!

Dr. Yvonne Ingenbleek

Ernst 
Warrelmann

Treppenbau • Fenster • Türen

Im Branden 4 • 27751 Delmenhorst-Stickgras 
Tel.: 0 42 21 - 3 02 07

info@tischlerei-ernst-warrelmann.de 
www.tischlerei-ernst-warrelmann.de

Anzeige

Foto v.l.: Hans-Jürgen Knuth, Edith Piwek, Magdalena Bartusch, Martina Schumacher, Jan Bernhard Aikens, 
Dr. Yvonne Ingenbleek

Dankeschön

Unsere neue Küsterin in Bungerhof: Martina 
Schumacher

Zum 1. Juni 2023 hat unsere neue Küsterin 
Martina Schumacher ihren Dienst aufge-
nommen. Sie vertritt Regina Kubiczek, die seit 
langer Zeit erkrankt ist.

Der Bezirksausschuss begrüßte Martina in 
seiner Sitzung am 12. Juni 2023 mit einem Blu-
menstrauß (siehe Foto) und wünscht ihr viel 
Freude bei ihren neuen Aufgaben.

Martina Schumacher, neue Küsterin in Bungerhof

Damit das neue Gesicht in unserer Gemeinde 
ein bisschen vertrauter wird, hat Martina uns ein 
bisschen über sich erzählt:

Sie wurde 1973 in Delmenhorst geboren und 
wohnt zurzeit in Deichhausen. So kommt sie 
nahezu täglich an unserer Kapelle vorbei.

Sie hat ihr Fachabitur in Kunst und Gestaltung 
gemacht und danach eine Ausbildung zur 
Garten- und Landschaftsgärtnerin. Seit 2007 war 
sie selbstständig im Kleinstgewerbe im Bereich 
Gartenpflege. Das kommt unserem Gemeinde-
hausgarten sehr zu Gute, wie man schon nach so 
kurzer Zeit deutlich sehen kann! Aber auch in die 
Küsteraufgaben hat sie sich schon eingearbeitet.

Martina ist verheiratet und hat eine Tochter im 
Alter von 20 Jahren und einen Sohn, der 18 Jahre 
alt ist. Ihre Freizeit verbringt sie gerne mit Karate, 
Fahrrad fahren und Waldspaziergängen.

Dr. Yvonne Ingenbleek

v.l.: Dr. Yvonne Ingenbleek, Hans-Jürgen Knuth, 
Martina Schumacher, Edith Piwek, Jan Bernhard Aikens

Anzeige

Neue Küsterin in Bungerhof
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Am 17. Juni 2023 hatten wir uns auf dem 
Gut Dauelsberg zu einem fröhlichen Gemein-
schaftstreffen aller Kirchengemeinden im sog. 
Entwicklungsraum zusammengefunden. Die 
Überschrift dieses Treffens lautete „Sprünge 
wagen“. Es war nicht das erste Treffen im Ent-
wicklungsraum und es wird auch nicht das 
letzte Treffen sein. Letztendlich geht es um 
die Zukunft der Kirchengemeinden in dem 
Entwicklungsraum Delmenhorst und Stuhr/
Varrel.

 An diesem Nachmittag sollte uns ein Sprung 
gelingen, ein Sprung im Zusammenhang mit 
der Fragestellung, wer und was bleibt denn 
zukünftig bestehen. Wenn man einen Sprung 
wagt, verlässt man den Grund und Boden, der 
einem Sicherheit und Standfestigkeit bietet. In 
den Gemeinden hat dieser Start im Entwick-
lungsraum zu Verunsicherungen und Ängsten 
geführt. Die zukünftigen Rahmenbedingungen 
der evangelischen Kirche sind uns inzwischen 
bekannt. Es fehlt noch eine klare Zielformu-
lierung und auch teilweise noch der Weg, der 
zu diesem Ziel führt.

Jeder von uns wünscht sich, dass die Kirche 
wieder standfest wird, den Gemeindegliedern 
Orientierung und Hoffnung gibt. Das funkti-
oniert nur durch gute Kommunikation, Koo-
peration, Zusammenschluss und lebendigem 
Glauben in unseren zukünftigen Gemeinden. 
Das ist eine riesige Herausforderung, bei der 
sich möglichst niemand abgehängt fühlen 
soll. Alleine einen Sprung zu wagen ist relativ 
einfach. Allerdings gemeinsam abzuspringen 
und gemeinsam am neuen Ufer anzukommen, 
ist sehr viel schwieriger und bedarf der Ab-
sprache und des Anfassens, damit möglichst 
niemand in den Graben fällt. Es mag auch 
den Einen und Anderen geben, der diesen 
Sprung nicht wagt, diesen Menschen sollten 
wir Brücken bauen über die sie sicher gehen 
können. Wir wünschen uns dabei, dass mög-
lichst niemand dabei zurückbleibt. 

Entschlossenheit und Freude in diesen 
Prozessen dürfen keine Wunschgedanken 

Quo vadis Entwicklungsraum Delmenhorst 
und Stuhr Varrel

 Reformationstag
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Im letzten Jahr haben wir uns Martin Luther 
anhand seiner Tischreden genähert. In diesem 
Jahr schauen wir einmal, was im Hause Luther 
auf den Tisch kam, getreu dem Spruch: „Iss was 
gar ist, trink was klar ist, red was wahr ist!“ Martin 
Kütemeyer nimmt uns mit in die Klosterküchen, 
Adelshäuser und in die Küche der Familie Luther.

Mit Musik begleiten uns der Bläserkreis 
Hasbergen, das Flötenquintett und Sabine 
Wottke-Pries an der Orgel mit Stücken aus der 
Lutherzeit und den folgenden Jahrhunderten 
der Reformationsbewegung.

31. Oktober, Lutherkirche Stickgras, 18 Uhr

Martin Kütemeyer

Milchbar & Hofladen Cordes

Anzeige

sein, sondern unsere gemeinsame Sprung-
kraft stärken. Dazu gehört allerdings auch die 
Klarheit, was uns am anderen Ufer erwartet 
und welche Aufgaben auf uns zukommen.

Ich wünsche uns weiterhin Erfolg und eine 
Zukunft, vielleicht mit weniger Gemeinden 
und Gebäuden, aber mit mehr Zusammenhalt 
und Gemeinsamkeiten in einem lebendigen 
Glauben.

Helmut Blauth

Wort und Musik zum 
Reformationstag
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Der Stickgraser Bücherwurm berichtet

Wer gut ausgerüstet in diese literarische Jah-
reszeit starten will, wird in unserer Bücherei 

Trotz Sturmwarnung wurde am 5. Juli 2023, un-
serem letzten Öffnungstag vor den Sommerfe-
rien, die Gelegenheit, sich mit genügend Lese-
proviant einzudecken, stark genutzt. Wir waren 
von den Ausleihzahlen positiv überrascht.

Am 8. Juli 2023 haben wir uns an der Sommer-
fest-Party des Kindergartens beteiligt, indem 
wir die Bibliothek öffneten und Ausleihe sowie 
Information anboten.

Statistik der evangelischen Büchereien in 
Deutschland:

20 Jahre und kein bisschen verstaubt
Der „Stickgraser Bücherwurm“ besteht nun 
schon seit 20 Jahren. Dieses besondere Jubi-
läum wollen wir im September im kleinen Rah-
men feiern; mit einem Tag der offenen Tür, an 
dem u.a. die Bibliothek für neue Interessierte 
vorgestellt wird, es Informationen zum Bestand 
sowie einen Minibücherflohmarkt geben wird. 
Bitte den genauen Termin den Aushängen ent-
nehmen. Zuvor kann man schon anhand von 
Plakaten an Fenstern und Türen die Geschich-
te der Bücherei ein wenig nachvollziehen.

garantiert fündig. Auf Wunsch beraten wir gern 
und geben jede Menge Schmökertipps.

Aus ihr wird deutlich, dass sich die evange-
lischen Büchereien gut von dem Pandemie 
bedingten Einbruch erholt haben (520.000 Be-
sucher/innen, 1.839.145 Ausleihen insgesamt). 
Es „ist ersichtlich, dass die Büchereien ihre 
wichtige Funktion als Begegnungsort in der Ge-
meinde verstärkt wahrnehmen und Leseförde-
rung betreiben konnten“. „Die Leser/innen fan-
den ihren Weg zurück in die Bücherei“ (Evang. 
Buchberater 02/2023, S. 160). Auch unsere Aus-
leihzahlen sind erfreulicherweise wieder ange-
stiegen. Wir danken unseren Leser/innen für ihr 
Interesse und ihre Treue!

Im Oktober startet endlich wieder unser be-
liebtes Bilderbuchkino. Es wird bis zum Früh-
jahr 2024 einmal im Monat, voraussichtlich 
dem 1. Mittwoch, von 15:30 bis 16:00 Uhr statt-
finden. Hierzu bitte ebenfalls zeitnahe Info be-
achten.

In den Herbstferien möchten wir weiterhin für 
unsere Leser/innen da sein und öffnen die Bü-
cherei am Mittwoch, 18.10.2023 und Mittwoch, 
25.10.2023.

Der Leseherbst kann kommen!

Rückblick

Ausblick

Kinderbücherei

Fast 70 Jahre alt und trotzdem mit topaktu-
ellen Themen: das Pixi-Buch. Vier Bücher für 
Klein- und Grundschulkinder, herausgegeben 
vom Bundesbeauftragten für Datenschutz 

Zunehmende Entwicklungsdefizite bei Vor-
schulkindern in Niedersachsen
Dazu zählen Sprech- und Sprachstörungen, 
z.B. begrenztes Vokabular, Schwierigkeiten 
bei der Wortfindung und Satzbildung oder 
bei der Grammatik (Präpositionen, Plural). 
Sekundäre Folgen sind oft Probleme beim Le-
sen und Schreiben. Sprache wird durch Nach-
ahmen erlernt, deshalb sollten Eltern Vorbild 
sein, viel mit ihrem Kind kommunizieren, den 
Medienkonsum begrenzen und vorlesen (vgl. 
Weser-Kurier, 4. Juli 2023). In unserem Bestand 
befindet sich eine reiche Auswahl an Vorlese-
büchern mit schönen Illustrationen, die die 
Kinder ansprechen und ihre Fantasie anregen. 

Frank-Walter Steinmeier: Evangelisch öffent-
liche Büchereien seien „hilfsbereite, offene 
Orte“ (Delmenh. Kreisblatt, 6. April 2022).

Renate Künast: „Bibliotheken sind wichtige 
Orte für gesellschaftlichen und kulturellen  
Austausch“ (Weser-Kurier, 3. Juni 2022).

Claudia Roth: „Wer ein Buch liest, betritt eine 
andere Welt“ (April 2023).

Tipp (aus Stiftung Warentest, Juli 2023)

Zwei negative Tendenzen, denen es entgegenzusteuern gilt

Politiker zur Bedeutung der Bibliotheken und des Lesens

und Informationsfreiheit, behandeln Transpa-
renz, Privatsphäre, Informationsfreiheit sowie 
Datenschutz. Kostenlos bestellbar unter bfdi.
bund.de/pixi.

Sinkende Lesefähigkeit von Grundschul-
kindern in Deutschland
Laut aktueller Iglu-Studie können 25 % der 
Viertklässler nicht richtig lesen und erreichen 
nicht das Mindestniveau beim Textverständnis 
(vgl. Weser-Kurier, 17./18. Mai 2023). Darum ist 
es wichtig, frühzeitig mit Büchern aus unserer 
nach Schwierigkeitsgraden gestaffelten Lese-
leiter (Lesestufe 1 - 5) zu beginnen. Dann kann 
man vom Leseanfänger zum Leseprofi werden. 
Auch wechselseitiges Lesen (Reihe „Erst ich ein 
Stück, dann du“) bietet sich an.

Falko Mohrs, niedersächsischer Minister für 
Wissenschaft und Kultur: „Lesen macht nicht 
nur Spaß, sondern ebnet uns den Weg in ein 
selbstbestimmtes Leben“ (Delmenh. Kurier, 6. 
Juli 2023).

Lesen Sie weiter auf Seite 28 
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Warum nicht als Lektüre auch einmal wieder 
zur Bibel greifen? Sich nicht an den Stellen stö-
ren, die man nicht versteht, sondern bei denen 
stehen bleiben, die man versteht. „Dieses Buch 
ist eine Bibliothek aus vielen Büchern“ (Alles 
hat seine Zeit, 27. Juni 2023). Mehr als jeder 
zweite Deutsche besitzt ein Druckexemplar, 
trotzdem wird die Bibel nur selten regelmä-
ßig gelesen (vgl. NWZ, 30. Juni 2023). Speziell 
für Kinder führen wir eine Auswahl an Kinder-
bibeln sowie religiöser Bücher und CDs im  

Alte Worte neu entdeckt

Bestand.

Segen: „Ich wünsche dir den Gang durch die Bi-
bel wie eine Reise durch die Zeit, wie ein Tref-
fen mit vielen interessanten Menschen, wie ei-
nen Ausflug in eine andere Weltgegend, wie ein 
langes Gespräch über Gott und den Glauben“ 
(Alles hat seine Zeit, ebd.).

Inspirierende herbstliche Lesestunden 
wünscht das Büchereiteam.

In diesem Halbjahr ist schon eine Menge 
passiert. Es wurde im Kindergarten über-
nachtet, die Löwen haben ein interessantes 
Müllprojekt gestartet, eine Gruppe hat sich 
den Bauernhof Stubbemann angeschaut und 
fleißig mitgearbeitet, und unsere Kleinsten 
sind in den Zoo Ostrittrum gefahren. Es war 
ein turbulentes Halbjahr. 

Den krönenden Abschluss hatten wir am 
8. Juli 2023 mit unserem Sommerfest. Dieses 
begann mit einem wunderschönen Gottes-
dienst, in dem die Schulkinder gebührend 
gefeiert wurden. Es war sehr emotional, als 
die 29 Schulkinder ihre Schultüten bekamen 
und sich die Erzieher mit dem Lied ,,Wir sagen 
Danke“ verabschiedeten. Anschließend durfte 
jedes Schulkind auf dem Trampolin in den 
neuen Lebensabschnitt springen.

Neues aus dem Kindergarten Stickgras

Kindergarten

Ab 15 Uhr ging es dann im Kindergarten mit 
Halli Galli weiter. Ein Jubiläum wurde gefeiert, 
unsere Krippe ist 10 Jahre alt geworden. Mit 
Bildern und kleinen Anekdoten wurde an die 
schöne Zeit erinnert. Im Kindergarten wurde 
eine Kinderolympiade angeboten, bei dem die 
Kinder hoch hinauswollten. Sie mussten sich 
eine Stempelkarte hart erarbeiten.

Ein ganz besonderer Part dieses Festes war 
die Kunstausstellung direkt in der Kita. Unter 
der Leitung von Monika Schmidt waren viele 
unserer Kinder sehr kreativ und es sind wahre 
Kunstwerke entstanden.

Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt. 
Bei Kaffee und Kuchen, Bratwurst und einem 
erfrischenden Cocktail lies es sich bestens 
aushalten.

Ein ganzer großer Dank geht auch an unsere 
Eltern für die fleißige Hilfe bei unserem Som-
merfest. Wir wünschen allen Schulkindern 
einen tollen Start in die Schule und allen 

anderen schöne Ferien.

Wenn wir aus dem Sommerurlaub wieder 
da sind, planen wir gleich das zweite Halbjahr. 
Das erste große Highlight wird unser Later-
nenumzug sein. Am Freitag, 3. November 2023 
planen wir wieder unser Laternenfest. Ab 17 
Uhr starten wir hier im Kindergarten und laufen 
dann ab 18 Uhr mit dem Spielmannszug durch 
die Straßen. Dieses Fest ist sehr besonders, da 
viele Nachbarn sich an dem Umzug beteiligen, 
indem sie ihre Gärten schmücken und uns wie 
jedes Jahr tatkräftig unterstützen. Vielen Dank 
an unsere tolle Gemeinde! Ihr macht es zu 
etwas Besonderem.

So das war's erstmal von uns. Wir freuen 
uns auf eine spannende Zeit. 

Das Kindergartenteam



32 33Jubiläumskonfirmanden/ Gesprächskreis

Gesprächskreis: Nordwolle

Jubiläumskonfirmanden feiern in Hasbergen

Lange 
Grabmale

-MEISTERBETRIEB-

Wildeshauser Str. 17
27753 Delmenhorst

Tel. (04221) 8 23 34 - Fax 8 73 32
info@arnolange-grabmale.de
www.arnolange-grabmale.de

seit über 10
0 Jahren

Anzeige

Einstmals spielte die Nordwolle,
weltweit eine gute Rolle,

doch dann gab´s, nach guten Zeiten,
reichlich Pannen, Pech und Pleiten,

was übrig blieb, nennt man jetzt nur,
„norddeutsche Industriekultur“,

und die ist jetzt noch interessant,
wie hier unser Gesprächskreis fand.

Heinz Kellner

Mit einem Festgottesdienst am Sonntag, 17. 
September, in der St. Laurentius-Kirche wollen 
wir dieses Jahr mit allen feiern, die 1973, 1963, 
1958 oder 1953 in Hasbergen oder auch in 
anderen Gemeinden konfirmiert wurden. Der 
Gottesdienst beginnt um 10 Uhr und wir laden 
danach im Gemeindehaus zu einer Kaffeetafel 
ein. Sehr gerne dürfen die Angehörigen mitge-
bracht werden.  

Damit wir planen können, bitten wir um 
Anmeldungen bis zum 8. September entweder 
im Kirchenbüro in Delmenhorst, Kirchplatz 20, 
Telefon 04221-126416 oder auch per Mail an 
kirchenbuero.delmenhorst@kirche-oldenburg.
de unter Angabe des Namens, der Adresse, der 
Telefonnummer und des Jahrgangs. Wir senden 
Ihnen dann alle weiteren Informationen zu.

Neuer Besuchskreis in Bungerhof

Besuchskreis
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Ab September wird auch der Bezirk Bun-
gerhof einen Besuchsdienst für die Jubilare (ent-
sprechend der Vorgehensweise in den Bezirken 
Stickgras und Hasbergen) einrichten. Hierzu 
erfolgt die persönliche Kontaktaufnahme zu den 
Gemeindemitgliedern nach festgelegten Kri-
terien (erstmalig ab dem 80. Geburtstag, danach 
alle fünf Jahre, ab dem 95. Lebensjahr jährlich 
sowie bei Goldener, Diamantenen, Eiserner 
Hochzeit). 

Beim Erstkontakt wird abgefragt, ob eine 
Veröffentlichung in der nächsten Ausgabe des 
Gemeindebriefes (wg. Datenschutz), ein Besuch 
vom Pastor oder eines Besuchskreismitglieds 
oder ein Jubiläumsständchen/Musik (Bläser/
Flöten) erwünscht wird. 

Um den Besuchsdienst auf mehrere Schultern 
zu verteilen, sind hierzu ehrenamtlich Mitarbei-
tende herzlich willkommen.

Jan-Bernhard Aikens
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Bericht aus dem Bauausschuss

Lutherkirche: Im Zuge der systematischen In-
ventarisierung der Nachkriegskirchen im Bereich 
der Ev.-luth. Landeskirche Oldenburg erfolgte 
im März 2023 eine Besichtigung/Neubewertung 
durch das Niedersächsische Landesamt für 
Denkmalpflege. Nach dem inzwischen vorlie-
genden Ergebnis ist die Behörde der Auffassung, 
dass es sich bei der Lutherkirche zwar um einen 
bemerkenswerten Kirchenbau handele, eine 
Ausweisung als Baudenkmal allerdings nicht hin-
reichend zu begründen sei. 

Nachdem die Zusammenarbeit mit den 
bisher eingebundenen Architekten zwecks Sa-
nierung der Fensterfassade der Lutherkirche 
nicht nachhaltig zum Tragen kam, beschloss der 
Gemeindekirchenrat auf Empfehlung des Bau-
ausschusses, die Baumaßnahme in Eigenregie 
durchzuführen, zumal sich diese auf lediglich 
drei Gewerke beziehe und Architektenkosten 
eingespart werden können. Die Zustimmung des 
Oberkirchenrates für dieses Vorgehen ist ange-
fordert und liegt noch nicht vor.   

Baubegehungen: Inzwischen wurden alle 
Gebäude (Kirchen, Gemeindehäuser) der drei 
Bezirke einer Baubegehung unterzogen. Ziel war, 
einen Eindruck über den baulichen Zustand zu 
vermitteln, um Mängel und Handlungsbedarfe 
frühzeitig zu identifizieren. Die erwartungsgemäß 
unterschiedlichen Ergebnisse wurden protokol-
liert und die daraus resultierenden Maßnahmen 

priorisiert; sie sollen je nach Haushaltslage um-
gesetzt werden.

Gemeindehaus und Garten Bungerhof: 
Gemäß Beschluss des Bezirksausschusses Bun-
gerhof wurde das Schild mit dem Namenszug 
der Gemeinde an der Giebelwand zur Stedinger 
Straße angebracht. Seit dem Abriss des Altbaus 
in 2016 war es zwischengelagert, nun ist es als 
"Aushängeschild" wieder sichtbar. Außerdem 
hatte der Garten durch die vergangenen Tro-
ckenperioden stark gelitten. Dank der Regenfälle 
in den letzten Wochen und der Pflege durch 
unsere neue Küsterin Martina Schumacher be-
findet sich die Anlage derzeit wieder in einem 
guten Zustand.

Jan-Bernhard Aikens

Bauausschuss Kreisjugenddienst

Vom Dachboden an die Giebelwand: das Namensschild Der Garten hat sich erholt .... es grünt wieder 

Der Kreisjugenddienst Delmenhorst/ Oldenburg-Land
begrüßt ein neues Team-Mitglied. Sören Koselitz stellt 
sich vor.

Sören Koselitz: Vom Ammerland nach Delmenhorst/
Oldenburg-Land

Moin, ich bin Sören und verstärke seit dem 
15. Juni den Kreisjugenddienst Delmenhorst/
Oldenburg Land.

Nach meiner Konfirmation war ich im Am-
merland bis zum Abschluss meines Studiums als 
Teamer aktiv und habe an zahlreichen Projekten, 
Freizeiten, Schulungen und in der Konfirmanden-
arbeit mitgewirkt. Die Begegnungen und Diskus-
sionen mit Konfirmandinnen und Konfirmanden 
haben mich schließlich dazu bewegt, nach 
dem Abitur Evangelische Theologie mit dem 
Zweitfach Musik an der Uni Oldenburg zu stu-
dieren. Im Studium hat ich mich vor allem die 
Geschichte des Christentums begeistert, sodass 
meine erste berufliche Station eine Stelle als 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter für das Fach Chri-
stentums-geschichte war.

Nach dieser sehr intensiven Zeit an der Uni 
freue ich mich jetzt auf die neuen Herausforde-
rungen und Möglichkeiten in der Jugendarbeit. 
Themen, die mich dabei sehr interessieren sind 
z.B. Erinnerungsarbeit, queere bzw. queersen-
sible Jugendarbeit, Gottesdienstgestaltung und 
Projektarbeit in den Bereichen Musik, Theater 
und Film.

Hobbymäßig bin ich darüber hinaus auch für 
Rollenspiele in allen möglichen Variationen zu 
haben: klassisch mit Stift, Papier und Würfeln, 
live gespielt oder auch multimedial umgesetzt.

Ich freue mich über viele neue Begegnungen 
und spannende Gespräche in den kommenden 
Wochen und Monaten!
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04221/780 99 07

JETZT ODER NIE!
Ich sorge jetzt vor mit einer 
BESTATTUNGSVORSORGE.

Berliner Straße 133  •  27751 Delmenhorst
schmidtbestattungen.de

Anzeige

Stationen des Lebens/ Datenschutz
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Datenschutz im Gemeindebrief
Nach den kirchlichen Datenschutz-Richtlinien veröffentlichen wir bei Jubiläen, Taufen und  
Trauungen nur Namen von Personen, die dem ausdrücklich zugestimmt haben. Jeweils ohne die 
genaue Adresse und nur nachträglich. In der Internet-Version des Gemeindebriefes  werden diese 
Daten grundsätzlich nicht veröffentlicht.
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Treffpunkte/ Impressum

Kindertreff (ab 6 Jahre)
Letzter Mittwoch im Monat ab 15.30 Uhr
27. September und 29. November 
im Gemeindehaus Hasbergen
(Infos: Mareike v. Weyhe, Tel. 944057)

Jugendkirche St. Paulus 
Friesenstraße 36 
www.doll.ejo.de 
s. Gottesdienstplan

„Ziemlich beste Freunde“ 
Treff für Eltern und Kinder mit und  
ohne Behinderung, dienstags 15.30 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen  
(Infos: Marcella Becker, Tel. 0176-63119046)

„Der Stammtisch“ für Leute ab 18
monatlich, freitags ab 19.30 Uhr 
(unterschiedliche Orte)  
mit Martin Kütemeyer

Spielkreis (ab 2 Jahre)
Montags, dienstags und donnerstags 
8.30 bis 12 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen
(Leitung: Bettina Sanders und Jennifer  
Thomas, Tel. 42971)

Kinder und Jugendliche 
(nicht in den Schulferien)

Miniclub der Ev. Familienbildungsstätte
Mittwochs 8.30 und 10.15 Uhr, Freitags 9 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen 
(Leitung: Mareike v. Weyhe, Tel. 998720)

Kinderbücherei
„Der Stickgraser Bücherwurm“
mittwochs 15 bis 17 Uhr, außer 2. Mittwoch 
im Monat im Gemeindehaus Stickgras

Herausgeber: 
Gemeindekirchenrat Hasbergen 
Hasberger Dorfstraße 70, 27751 Delmenhorst
Redaktion: Stephan Meyer-Schürg und Martin
Kütemeyer (ViSdP), Charlene Paul
E-Mail: gemeindebrief-newsletter@ewe.net
Layout: Charlene Paul
Druck: GemeindebriefDruckerei.de
Erscheinungsweise/ Auflage: 
Der Gemeindebrief Hasbergen erscheint 4x im Jahr 
(kostenlos) * Auflage: 6.500

Impressum
Fotos: privat, sofern nicht anders gekennzeichnet
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Spendenkonto Bezirk Bungerhof
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Kantorei
Montags 20 bis 21.30 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof 
(Leitung: Sabine Wottke-Pries, Tel. 73633)

Bläserkreis
Montags 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Stickgras
(Kontakt: Reinhard Nehmiz, Tel. 588611)

Musikgruppen

Jugendliche und  
junge Erwachsene
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Offener Spielekreis
An jedem 2. Montag im Monat 15 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Marion Rohlje, Tel.  50744)

Seniorenkreis 
Jeden 2. Mittwoch im Monat 14.30 bis 16.30 Uhr  
im Gemeindehaus Stickgras  
mit Luise Kock, Tel. 70964

TimeOut – die Auszeit für Männer
Einmal im Monat dienstags 19.30 Uhr  
19. September, 10. Oktober, 7. November
im Gemeindehaus Stickgras oder nach Absprache
mit Christian Wieck (ch.wieck@t-online.de)
und Martin Kütemeyer

Seniorenkreis
Am 2. und 4. Donnerstag im Monat 15 Uhr 
14. & 28. Sep.,  12. & 26. Okt.,  9. & 23. Nov. 
im Gemeindehaus Hasbergen 
(Leitung: Hildburg Eitschberger, Tel. 56295)

Kirchkaffee
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst  
im Gemeindehaus Stickgras  
mit Tee, Kaffee, Keksen, Klönschnack

Talk up platt
Jeden 3. Dienstag im Monat 16.30 bis 18 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Jan Bernhard Aikens, 
über Ev. Familienbildungsstätte, Tel. 998720) 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Donnerstags 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof

Männer und Frauen

Gesprächskreis 
Am 3. Donnerstag im Monat 17.30 Uhr  
21. September, 19. Oktober, der Termin im 
November wird intern abgestimmt
im Gemeindehaus Hasbergen 
(Infos bei Hildburg Eitschberger, Tel. 56295)

Frauen-Gesprächskreis
Jeden 3. Dienstag im Monat 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus Stickgras
(Infos: Marie-Luise Willsch, Tel. 74721)

Gemeinde-Abendbrot 
Am 1. Donnerstag im Monat 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen 
(Infos: Heike und Horst Bödeker, Tel. 70240)

Bungerhof-Café
Am letzten Freitag im Monat 15 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Edith Piwek, Tel. 9738770)

Strick- und Häkeltreff
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat 17 Uhr 
im Gemeindehaus Stickgras
nicht in den Schulferien
(Infos: Susanne Tönjes, Tel. 0175-94 65 913)

Yoga-Gruppe
Dienstags 9.15 bis 10.45 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof
(Leitung Brigitte Sperling,  Tel. 659832)

Treffpunkte

„Welcome“ Austausch Ehrenamtliche
im Gemeindehaus Bungerhof 
Termine werden in Abstimmung mit der 
Koordinatorin vereinbart,
(Infos: über Ev. Familienbildungsstätte, Anke 
Grade, Tel. 998720)

Besuchskreis
Donnerstags 9.30 Uhr  
14. September, 5. Oktober, 9. November 
im Gemeindehaus Hasbergen

Kinderkirche-Team
Freitags 16.30 Uhr 
1. September, 29. September, 3. November
im Gemeindehaus Hasbergen

Gemeindekirchenrat Gesamtgemeinde 
Mittwoch 6. September um 19 Uhr  
im Gemeindehaus Stickgras 
Mittwoch 1. November um 19 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof

Bezirkskirchenrat Hasbergen  
mit MitarbeiterInnen 
Dienstag, 5. September, 19 Uhr 
im Gemeindehaus Hasbergen

Gemeinde gestalten

Gymnastik im Sitzen
14-tägig am 1. und 3. Dienstag im Monat  
15 bis 16 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Dagmar Erlebach, über Ev. Familienbil-
dungsstätte, Anke Grade, Tel. 998720)

Männer und Frauen

Erziehungslotsen-Austausch
Montags oder dienstags von 18 bis 21 Uhr
Termine werden intern mitgeteilt
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: über Ev. Familienbildungsstätte, Anke 
Grade, Tel. 998720)Gemeinde gestalten
Erziehungslotsen-Qualifizierung
Dienstags und donnerstags 18 bis 21 Uhr
Termine werden intern mitgeteilt
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: über Familienbildungsstätte, Anke 
Grade, Tel. 998720)

Letzte Hilfe
Samstag, 18. November 9.30 bis 14.30 Uhr 
Kooperation von Ev. Familienbildungsstätte 
und Hospizdienst Delmenhorst
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: über Anke Grade, Tel. 998720)

Bezirkskirchenrat Stickgras  
mit MitarbeiterInnen
Mittwoch, 4. Oktober, 18.45 Uhr 
im Gemeindehaus Stickgras

Fahrradgruppe
Jeden letzten Mittwoch im Monat 15 Uhr
im Gemeindehaus Bungerhof
(Infos: Gert Wendt, Tel. 52398  
und Gisela Esmann, Tel. 53423)

Senioren-Gymnastikgruppe
Dienstags 11.15 bis 12.15 Uhr  
im Gemeindehaus Bungerhof
(Leitung Gudrun Wiemer, Tel. 50531)
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Pastor Stephan Meyer-Schürg, St. Laurentius-Kirche, Hasberger Dorfstr. 70 41748

E-Mail: stephan.meyer-schuerg@kirche-oldenburg.de

Diakon Martin Kütemeyer, Lutherkirche Stickgras, Hohensteiner Str. 24 2988841

E-Mail: martin.kuetemeyer@kirche-oldenburg.de

Pastor Michael Stulken, Emmaus-Kapelle Bungerhof, Stedinger Str. 244 9242881

E-Mail: michael.stulken@kirche-oldenburg.de

Kirchenbüro, Kirchplatz 20 12640

geöffnet: Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr; Mo. + Di. 14 - 16 Uhr; Do. 14 - 18 Uhr

Gemeindehaus/ Spielkreis in Hasbergen - Hasberger Dorfstr. 64 42971

Gemeindehaus Stickgras - Hohensteiner Str. 24 71957

Kindergarten Stickgras - Hohensteiner Str. 22 70242

Küster Stickgras Andreas Wittenberg 0151-56701656

Gemeindehaus Bungerhof - Stedinger Str. 244 (Ecke Friedensstraße) 945040

Küsterin Bungerhof Martina Schumacher 4900611

Kindergarten St. Martin - Brauereiweg 20 43724

Küster Hasbergen u. Friedhofswärter Andreas Hetebrink 6890438

Friedhofsverwaltung Jürgen Hetebrink, Hasberger Dorfstr. 88 41716

Kreisjugenddienst, Jugendkirche, Friesenstr. 36 9811227

So sind wir zu erreichen

Unsere Auslagestellen
Gemeindehäuser und Kirchen in Hasbergen, Stickgras und Bungerhof - Kindergärten St. Martin, Stickgras und St. Polykarp 

- Kirchenbüro Stadtmitte - Käthe-Kollwitz-Schule - Bäckereien Pissarczyk und Timmermann -  
Gaststätte Perino im Lindenhof - Milchbar & Hofladen Cordes, Schohasbergen - Volksbank Hansastraße -  

Apotheke Heidkrug und Schaukasten Brookweg - Fleischerei Hanenkamp - Apotheke im Kaufland Stedinger Straße - 
Ligat's Grill - Kiosk Friedensstraße, gegenüber Gorch-Fock-Straße - Frisör Freestyler - Bücherbox an der Jugendkirche

Unsere Schaukästen
Laurentius-Kirche Hasbergen - Lutherkirche Stickgras -
Emmaus-Kapelle Bungerhof - „Lindenhof“ in Neuendeel -  

Ecke Brookweg / Gr. Tannenweg in Heidkrug -  
Bäckerei Timmermann in Deichhausen -  

Am Hullener Weg auf dem Alrusch -  
Bäckerei Pissarczyk an der Akazienstraße

Online
Homepage: www.kirche-hasbergen.de

Facebook: kirche.hasbergen
Instagram: @kirche_hasbergen und @lutherkirchestickgras

WhatsApp-Infos: Bitte über E-Mail bestellen an  
kirche-hasbergen@ewetel.net

Gemeindebrief digital: gemeindebrief-newsletter@ewe.net


